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Bericht des Bürgermeisters

Liebe Großramingerinnen
und Großraminger!

Weihnachten und der Jahreswechsel
stehen schon wieder unmittelbar bevor.
Weihnachten ist die Zeit der Erinnerun-
gen und deswegen möchte auch ich die
Gelegenheit nutzen um ein wenig Rück-
schau zu halten und Sie über das
Gemeindegeschehen 2009 kurz zu  in-
formieren und auch auf das kommende
Jahr 2010 vorauszublicken.

Zuerst begrüße ich jedoch alle neuen
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger sehr herzlich.
Ich wünsche Ihnen viel Freude in Ihrer
neuen Heimat und lade Sie ein, aktiv am
Gemeindegeschehen mitzuwirken. Ne-
ben den neu zugezogenen Gemeinde-
bürgern freue ich mich auch über die
neugeborenen Gemeindebürger und
Bürgerinnen. Wir freuen uns, dass im
heurigen Jahr 19 Kinder geboren wurden.
Herzliche Glückwünsche den Eltern und
viel Freude mit dem Nachwuchs.

Trotz wirtschaftlich allgemein schwieri-
ger Zeiten haben wir die geplanten Vor-
haben weitgehend realisieren können:

E-GEM – Energiespargemeinde-
Programm

Die Gemeinde Großraming beteiligt sich
am Projekt „Steyr-Kirchdorf, eine Regi-
on voller Energie“, das im März 2009 vom
Regionalforum Steyr-Kirchdorf gestartet
wurde. Die Gemeinde Großraming ist
dabei im regionalen Netzwerk Ennstal
eingebunden, an dem weitere 6 Gemein-
den (Weyer, Gaflenz, Maria Neustift,
Reichraming, Losenstein und Laussa)
beteiligt sind. In einem ersten Schritt zur
Umsetzung einer Energieregion werden
die Potentiale zur Energieeinsparung und
die Ressourcen für erneuerbare Energi-
en im Rahmen des Förderprogrammes
„E-GEM“ des oberösterreichischen
Energiesparverbandes erhoben.
Ziel des Projektes ist die Erstellung ei-
nes nachhaltigen, umfassenden und
umsetzungsfähigen Energiekonzeptes.
Die Förderung des Energiespar-
verbandes beträgt € 20.000,00.

Aufbahrungshalle kurz vor
Fertigstellung

Nach einer intensiven Bauphase im Som-
mer steht die neue Aufbahrungshalle kurz
vor der Fertigstellung. Viele einheimische
Firmen waren am Bau der Aufbahrungs-
halle beteiligt. Die künstlerische Ausge-
staltung wird noch in Auftrag gegeben.
Die feierliche Einweihung erfolgt im Früh-
jahr 2010.
Ein Danke an die Anrainer für ihr Ver-
ständnis wegen der unvermeidbaren
Staub- und Lärmbelästigung während der
Bauphase.

Verkehrssicherheitsmaßnahmen an
der B115

Der neue Kreisverkehr auf der B115 wur-
de am 29. Juli 2009 offiziell für den Ver-
kehr freigegeben und auch die gefährli-
che Strecke beim „Wagnerberg“ im
Hintstein wurde entschärft. Wo heute der
neue Kreisverkehr den Verkehr fließend
reguliert, ist es in der Vergangenheit
wegen eingeschränkter Sichtverhältnisse
immer wieder zu gefährlichen Situatio-
nen gekommen. Deshalb hat das Land
OÖ den Knotenpunkt zu einem Kreis-
verkehr umgebaut, um damit den
Kreuzungsbereich verkehrssicher zu
machen.

Steinschlagverbauung im
Innbachgraben

Von der Wildbach- und Lawienverbauung

wurde versprochen, dass im Jahr 2010
ein 1. Teil der dringend notwendigen
Steinschlag-Sicherungsarbeiten im
Innbachgraben mit Kosten von  €
177.000,00 durchgeführt wird. Das Pro-
jekt liegt derzeit beim Ministerium zur
Genehmigung.
Gerade im Innbachgraben gibt es immer
wieder massive Probleme bzw. gefährli-
che Situationen wegen Steinschlags.

Abfallentsorgung

Die Gebühren für die Abfallabfuhr sind seit
2006 unverändert – also nicht erhöht
worden. Sehr erfreulich ist umso mehr,
dass auch für das Jahr 2010 keine Erhö-
hung dieser Gebühren erfolgt. Die
kostendeckende Führung dieses Berei-
ches wird vom Land OÖ verpflichtend
vorgegeben und kann auch im Jahr 2010
erreicht werden, ohne die Gebühren zu
erhöhen.
Vom Bezirksabfallverband wird zwar der
Abfallwirtschaftsbeitrag von derzeit
€ 9,19 auf € 10,69 exkl. MwSt. pro Ein-
wohner erhöht, es hat aber der Verband
auch die Bereiche Sperrmüllsammlung
und Bauschuttentsorgung seit 2009 über-
nommen und damit einen spürbaren
Beitrag zur Reduzierung der Kosten der
Abfallabfuhr geleistet.

Einsparungen im Bereich der Abfall-
entsorgung sind noch möglich, und zwar
im Bereich der Restmüllentsorgung.
Die Kosten für die Entsorgung und
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teilweise Verbrennung des Restmülls
betragen derzeit pro Gewichtstonne
€  157,30. In Großraming fallen pro Jahr
etwa  200 to Restmüll an. Die gesonder-
te Sammlung von biogenen Abfällen funk-
tioniert in Großraming schon seit meh-
reren Jahren sehr gut, ließe sich aber
sicherlich noch verbessern. Wenn es
möglich wäre, einen Anteil der biogenen
Abfälle von rund 10 % des Restabfalles
in die Biotonne zu bringen, würde dies
eine Kosteneinsparung von rund
€  2.300,00 jährlich bedeuten.

Im Jahr 2010 wird – wie bereits vor meh-
reren Jahren – eine Müllanalyse erstellt
werden, deren Zweck es ist, den Anteil
der biogenen Abfälle aber auch sonsti-
ger verwertbarer Materialien in der
Restmülltonne festzustellen.
Seit Juni 2009 steht ein Container für die
Sammlung von Grün- und Strauchschnitt
bei der Haltestelle Rundbrücke – Pech-
graben zur Verfügung. Dieses zusätzli-
che Angebot wird sehr gut angenommen.
Sehr positiv ist es, dass im Container
keine Ablagerungen von anderen Materi-
alien oder von Müll vorgenommen wur-
den.

Ich ersuche die Bevölkerung die Müll-
trennung ernst zu nehmen, bzw. Müll
wenn möglich überhaupt zu vermeiden.
Nur so ist es möglich, Kosten-
steigerungen zu verhindern.

Kanalbau Rodelsbach

Die Kanalisation im Bereich Rodelsbach
wird verlängert. Der erste Teil (ab Orts-
tafel bis zum Haus  Auer) wird an die
Ortskanalisation angeschlossen. Für den
dahinter liegenden Siedlungsbereich (bis
zum ehem. Haus Brandl) wird eine Klein-
kläranlage errichtet.
Die Baumaßnahmen erfolgen im Jahr
2010.
Kosten insgesamt ca.  € 620.000,00.

Benützungsgebühren für Wasser und
Kanal

Die Wasserbezugsgebühr wird von
derzeit € 1,60 pro m³ Wasser inkl. 10 %
USt. ab 01.01.2010 auf  € 1,63 pro m³
Wasser angehoben, das entspricht ei-
ner Erhöhung von 2,07 %.
Die Kanalbenützungsgebühr wird von

derzeit € 3,63 pro m³ Wasser inkl. 10 %
USt. ab 01.01.2010 auf € 3,70 pro m³
Wasserverbrauch angehoben, das ent-
spricht einer Erhöhung von 1,82 %.
Mit dieser Erhöhung werden die für die
Gemeinde verpflichtenden Vorgaben des
Landes OÖ hinsichtlich Gebühren-
gestaltung erfüllt.

Die Wasser- und Kanalanschluss-
gebühren müssen im Jahr 2010 nicht an-
gehoben werden.

Heimatstube erfolgreich übersiedelt

Mit einem kleinen Festakt wurde am So.
14. Juni 2009, die „Heimatstube“ der
Gemeinde Großraming am neuen Stand-
ort im Kutschenmuseum der Familie
Gruber wieder eröffnet. Die heimat-
geschichtliche Sammlung war jahrzehn-
telang im Gebäude der alten Volksschu-
le am Ortsplatz untergebracht, wo sie
ehrenamtlich von Maria Streicher, Franz
Gartlehner und Johann Pfanzeltner be-
treut wurde. Im Sommer 2008 wurde von
der Gemeinde der Entschluss gefasst,
die Sammlung in das seit 1986 beste-
hende Kutschenmuseum der Familie
Gruber zu übersiedeln.

Die Arbeiten begannen im Herbst und
konnten im Jänner 2009 abgeschlossen
werden. Das Herzstück der Sammlung,
die historische Bauernstube mit einer
Holzdecke aus dem Jahr 1733 wurde
originalgetreu wieder aufgebaut. In ihr
spiegelt sich das gesamte Leben der
bäuerlichen Bevölkerung wieder, quasi
von der Wiege bis zur Bahre, denn in ihr
wurde geboren und gestorben. Der zweite
Teil widmet sich wiederkehrenden
Sonderausstellungen aus dem Fundus
der „Heimatstube“.

Mit dem Standortwechsel entstand ein
„Museumsviertel“ in Großraming.

Mobilfunk-Sendemast im Brunnbach

Am 17. Juli 2009 fand die Gleichenfeier
zur Eröffnung des Handymasts im Brunn-
bach statt.

Die Versorgung des Brunnbaches und
des Nationalparkgebietes mit Mobilfunk-
netzen ist damit gegeben. Die Errichtung
des Handysenders war nur durch das
Engagement und die Unterstützung der

Mobilkom AG sowie durch die Zustim-
mung der Grundbesitzer, Vizebgm. Leo
und Rosi Ahrer, möglich.

Polytechnische Schule –
Adaptierung von Räumlichkeiten

Die Adaptierung der ehemaligen Woh-
nung im Erdgeschoß der Polytechni-
schen Schule als Werkstättenraum ist
abgeschlossen. Weitere Maßnahmen in
der Hauptschule wie Heizungssteuerung,
Akkustikmaßnahmen, teilweise Erneu-
erung der Jalousien, wurden ebenfalls  in
diesem Jahr getätigt.

Kindergarten – Erweiterung

Seit September 2009 wird der Kindergar-
ten in vier Gruppen mit insgesamt 75
Kindern geführt. Nachdem nur drei
Gruppenräume vorhanden waren, muss-
te kurzfristig einer der beiden
Bewegungsräume zum Gruppenraum
umfunktioniert und eingerichtet werden.
Diese Maßnahmen sind allerdings nur
als Provisorium genehmigt und der Zubau
eines Gruppenraumes mit Sanitäran-
lagen ist erforderlich und wurde uns sei-
tens des Landes OÖ in Aussicht gestellt.

Im Kindergarten gibt es Montag und
Dienstag eine durchgehende Betreuung
bis 17.00 Uhr. An den sonstigen Tagen
ist der Kindergarten von 7.15 Uhr bis
13.15 Uhr geöffnet. Von den derzeit 75
Kindern die den Kindergarten besuchen,
nehmen das Nachmittagsangebot 10
Kinder in Anspruch.
In der alterserweiterten Kindergarten-
gruppe sind zwei Kinder unter 3 Jahre
alt.

Nachmittagsbetreuung für Schüler

Für Schulkinder gibt es eine Nach-
mittagsbetreuung in der Volksschule.
Derzeit werden Montag und Freitag von
11.45 Uhr bis 17.30 Uhr 15 Schulkinder
betreut. Die Betreuung erfolgt durch Frau
Elfriede Nagler und Manuela Schürhagl.

Dabei kommt neben der Lernunter-
stützung auch die sinnvoll gestaltete Frei-
zeit in der Gemeinschaft mit anderen
Kindern nicht zu kurz. Das OÖ Hilfswerk
übernimmt als Trägerorganisation die
gesamte Verwaltung.
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Spatzennest in neuen Räumen

Die Räumlichkeiten der ehemaligen
Heimatstube wurden für das Familien-
begegnungszentrum „Spatzennest“
adaptiert und auch bereits bezogen. Das
Zentrum für Eltern und Kinder gibt es seit
2007 und es hat sich seither sehr gut
entwickelt. In heller, freundlicher Umge-
bung bietet das Zentrum (werdenden)
Familien Raum und Platz zum Wohl-
fühlen, zum Feiern, Singen und Spielen,
sowie zum Informieren und zum Erfah-
rungsaustausch.
Eine offizielle Eröffnungsfeier gibt es im
Frühjahr 2010.

Gemeindefinanzen - Budget
Prognose und Vorschau

Nach einem recht guten Finanzjahr 2008
zeigen sich im Jahr 2009 die rückläufi-
gen Steuereinnahmen seitens des Bun-
des  in Folge der internationalen
Wirtschaftslage sehr deutlich. Konnten
wir das Jahr 2008 noch positiv abschlie-
ßen, zeigt sich im Nachtragsvoranschlag
2009 ein Minus von € 495.000,00. Der
Voranschlag 2010 wurde in der Sitzung
des Gemeinderates am 10. 12.2009 mit
Einnahmen in der Höhe von €
4,136.000,00 und Ausgaben in der Höhe
von € 4,607.800,00 einstimmig beschlos-
sen. Der voraussichtliche Fehlbetrag
2010 beträgt damit € 471.800,00. Die Ur-
sachen liegen vor allem in weniger Ein-
nahmen an Bundes-Ertragsanteilen in
der Höhe von ca.  € 302.000,00 im Jahr
2010 gegenüber dem Rechnungsab-

Die Mandatare und die Gemeindeverwaltung werden sich auch in Zukunft dar-
um bemühen, den kontinuierlich steigenden Anforderungen bestmöglich gerecht
zu werden und im Sinne der Kriterien Bürgernähe, Offenheit und Transparenz
für die Großraminger Bevölkerung zu arbeiten.

Herzlichst Ihr Bürgermeister
Leopold Bürscher

Im Namen der Mitglieder des Gemeinderates der
Gemeinde Großraming wünsche ich Ihnen von Herzen

ein frohes und besinnliches
Weihnachtsfest und viel Glück und

Gesundheit für das Jahr 2010.

schluss 2008. Die Mehrausgaben beim
Sozialhilfeumlage und Krankenanstal-
tenbeitrag schlagen sich mit €
160.000,00 zu Buche.
Wir stehen also vor großen finanziellen
Herausforderungen und der Spielraum für
neue Projekte wird sehr gering sein, weil
die Pflichtausgaben und der laufende Be-
trieb der Gemeindeverwaltung und ihrer
Einrichtungen (wie Schulen, Kindergar-
ten) sowie die Dienstleistungsbereiche
(Kanal, Wasser, Abfallentsorgung,
Straßenerhaltung, Winterdienst) die gan-
ze Budgetkraft voll in Anspruch nehmen.
Die angespannte Finanzlage erfordert
größtmögliche Sparsamkeit. Vom Land
OÖ wurde vorgegeben, dass Gemeinden,
die ihren Haushalt nicht ausgleichen
können, Investitionen im Jahr 2010 im
ordentlichen Haushalt von max.  €
5.000,00 nicht übersteigen dürfen.
In Zeiten wie diesen, wo Prognosen über
die zu erwartenden gesamt-
wirtschaftlichen Entwicklungen außeror-
dentlich schwer sind, war auch die Er-
stellung des Voranschlages eine Heraus-
forderung. Wir werden aber große An-
strengungen unternehmen und versu-
chen, durch bestmögliche Finanzierungs-
zusicherung von Bund und Land sowie
sparsamer Wirtschaftsführung, die zahl-
reichen Aufgaben der Gemeinde auch in
schwierigen Zeiten gut zu bewältigen.

Sehr geehrte Großramingerinnen
und Großraminger,

zur bevorstehenden Jahreswende darf ich
ein herzliches Danke sagen für Ihr Ver-
trauen und Ihre Treue und die Hoffnung
aussprechen auf eine weiterhin gute Zu-
sammenarbeit.
Das gilt besonders auch meinen Mitar-
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beiter/innen im Gemeindedienst, allen
Mitgliedern des Gemeindevorstandes
und des Gemeinderates. Ich freue mich
auf eine konstruktive Zusammenarbeit im
neuen Jahr.

Mein besonderer Dank gilt allen Institu-
tionen und Vereinen, die sich auch im
Jahr 2009 so engagiert und vielfältig in
das Ortsgeschehen eingebracht haben.
Das zu Ende gehende Jahr war wieder
von vielen Aktivitäten und Veranstaltun-
gen geprägt. Ich danke allen, die ihre
wertvolle Freizeit zur Verfügung gestellt
haben, um am aktiven Dorfleben in un-
serem Ort mitzuarbeiten.

Im Besonderen danke ich unseren Feu-
erwehren, der Gendarmerie und dem
Rettungsdienst, die durch ihre rasche
und kompetente Einsatzfähigkeit stets
um das Wohl und die Sicherheit unserer
Bevölkerung bemüht sind. Bedanken
möchte ich mich auch bei allen die sozi-
ale Dienste leisten und sich um das Wohl
und um die Gesundheit unserer Mitmen-
schen bemühen.

Ich danke unseren Betrieben und Unter-
nehmen, die nicht nur Arbeitsplätze im
Ort sichern und Lehrlinge ausbilden, son-
dern auch durch ihre Steuern und Ge-
meindeabgaben wesentlich zur Finanz-
kraft der Gemeinde beitragen.

Ein besonderer Dank gilt den Musikka-
pellen und Chören unseres Dorfes, wel-
che durch ihr Mitwirken Feste und Fei-
ern verschönern und sich um das kultu-
relle Leben in unserem Ort bemühen.



Alle Gebühren exkl. 10 % MWSt.

Die Protokolle der Gemeinderatssitzungen sind öffentlich und können auf der
Homepage www.grossraming.at unter Gemeinde und Politik >Politik >GR-Sitzungs-
protokolle eingesehen werden.

In der Sitzung des Gemeinderats vom 10. Dezember 2009 wurden folgende Gebüh-
ren für das Jahr 2010 beschlossen:

Die jährliche Grundgebühr, die Anschlussgebühr pro m² sowie die
Mindestanschlussgebühr werden 2010 nicht erhöht!
Erhöhung der Benützungsgebühr in Prozent:
Benützungsgebühr pro m³: 2,07 %

bisher ab 1.1.2010
Anschlussgebühr pro m² EUR      11,37 EUR 11,37
Mindestanschlussgebühr EUR 1.706,00 EUR 1.706,00
Benützungsgebühr pro m³ EUR        1,45 EUR 1,48

Die jährliche Grundgebühr, die Anschlussgebühr pro m² sowie die
Mindestanschlussgebühr werden 2010 nicht erhöht!
Erhöhung der Benützungsgebühr in Prozent:
Benützungsgebühr pro m³: 1,82 %

bisher ab 1.1.2010
Anschlussgebühr pro m² EUR      18,97 EUR 18,97
Mindestanschlussgebühr EUR 2.846,00 EUR 2.846,00
Benützungsgebühr pro m³ EUR        3,30 EUR 3,36

Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Abwasseranfall unabhängigen Kosten
wird eine jährliche Grundgebühr je Haushalt in Höhe von EUR 10,00 eingehoben.

Gebühren 2010 - Neuerungen ab 1. 1. 2010

Kanalgebühren
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Für die Abgeltung der vom tatsächlichen Wasserverbrauch unabhängigen Kosten
wird eine jährliche Grundgebühr je Haushalt in Höhe von EUR 5,00 eingehoben.

Die Grundgebühr sowie die Jahresgebühren für die verschiedenen Gefäße blei-
ben unverändert.

Grundgebühr
Einpersonenhaushalte:    EUR 30,00
Mehrpersonenhaushalte: EUR 35,00

Abfalltonne 120 l EUR    104,50
Abfalltonne 120 l  mengenbez. EUR      61,60
Abfalltonne 240 l EUR    212,20
Abfalltonne 240 l mengenbez. EUR    122,80
Container 660 l EUR    579,40
Container 1100 l EUR    950,60
Abfallsäcke 60 l EUR      51,80
Abfallsäcke 60 l - Einpersonenhaushalt EUR      24,50
Müllbanderole 120 l einzeln EUR        6,20
Müllbanderole 240 l einzeln EUR      12,30
Abfallsack einzeln EUR        3,10

Abfallgebühren bleiben unverändert - seit 2006

Wassergebühren
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Besamungsprämie für
das Jahr 2009

Auszahlung der Besamungsprämie
im Rahmen der Tierzuchtförderung

Pro Kuh wird für die ersten 3 Besamun-
gen 2009 die Besamungsprämie ausbe-
zahlt.  Für die Stückzahl der Kühe ist
der Jahresdurchschnitt ausschlagge-
bend. Besamungen von Kälbern werden
grundsätzlich nicht gefördert, ausgenom-
men die  Anzahl der besamten Kühe liegt
unter dem Jahresdurchschnittsbestand.

Die Besamungsprämie für das Jahr 2009
beträgt EUR 7,27/Besamung.  Es  wird
ersucht, die Besamungsscheine

bis längstens 22. Jänner 2010

beim Gemeindeamt vorzulegen.

Später vorgelegte Besamungsscheine
können NICHT mehr angenommen wer-
den.

Gemeinde unterstützt
StudentInnen

StudentInnen, die ihren Hauptwohnsitz
in Großraming haben, aber auswärts stu-
dieren gewährt die Gemeinde
Großraming seit dem Wintersemester
2005 eine finanzielle Unterstützung zu
den Fahrtkosten.

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sit-
zung vom 05.11.2009 folgende Regelung
beschlossen:

- Der Fahrtkostenbeitrag wird pauschal
  mit EUR 50,00 pro Jahr festgesetzt.
- Anspruchsberechtigt sind alle Studen-
  ten mit Hauptwohnsitz in Großraming.

Wie bisher ist ein Studiennachweis, ein
Nachweis des Bezuges der Familien-
beihilfe sowie der Fahrausweis bzw. die
Rechnung der Verkehrsbetriebe zur An-
tragstellung am Gemeindeamt mitzubrin-
gen.
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Termin: Samstag, 2. Jänner 2010
Sonntag, 3. Jänner 2010

Ort: Gasthof Schraml „Steigerwirt“, Pechgraben
Ehrenschutz: Bürgermeister Leopold Bürscher
Organisation: Sportausschuss der Gemeinde Großraming

Gesamtleitung: Leopold Aspalter
Nennung: 1 Moarschaft mit 4 Personen (1 - 2 Ersatzleute)

Nennort: Gemeindeamt
Nenngeld: 8,00 Euro pro Moarschaft
Regeln: Vereinfachtes olympisches Schießen,

erlaubt sind ausschließlich Birnenstöcke!
Nennschluss: Dienstag 29. Dezember 2009, 16:00 Uhr Gemeindeamt
Preise: Der Sieger erhält einen Wanderpokal

Plätze 1 - 3: Medaillen
Siegerehrung: Im Anschluss an die Veranstaltung im Gasthof Schraml.
Auslosung: Dienstag, 29. Dezember um 18:00 Uhr, Gemeindeamt

Die Moarschaften sind zur Teilnahme an der Auslosung
eingeladen.

Teilnahmeberechtigt sind Personen, die
 Ï den Wohnsitz oder den Arbeitsplatz in Großraming haben
 Ï bzw. Mitglied eines Großraminger Vereines sind.

Spielberechtigt sind pro Moarschaft maximal 2 aktive Meisterschaftsschützen.

Einladung und Ausschreibung zur 23. Eisstock-Ortsmeisterschaft

 

Moderator: Mag. Peter Rameis

Dorffest 2010

Am 26. Juni 2010 findet wieder das Dorf-
fest statt. Auch diesmal wird in Verbin-
dung mit dem Dorffest der Ortslauf ver-
anstaltet.

Interessierte Vereine können sich bei
Frau Riegler unter 75 75-22 melden.
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Sieger 2009
Bad Boys

2. Platz 2009
Stockspalter

Trinkwasser-
untersuchung

Das Trinkwasser der Wasser-
versorgungsanlage Großraming wurde
am 28.10.2009 durch die AGES GmbH
an folgenden Entnahmestellen geprüft:

9 Hochbehälter, unmittelbar nach
UV-Desinfektion

9 Auslauf Gemeindeamt Groß-
raming, Aufenthaltsraum

9 Auslauf Campingplatz Aschau

GUTACHTEN
Das Wasser entspricht im Rahmen des
durchgeführten Untersuchungsumfanges
den geltenden lebensmittelrechtlichen
Vorschriften und ist zur Verwendung als
Trinkwasser geeignet.

Die Gesamthärte des Großraminger-
Gemeindewassers beträgt 13,9 °dH.

Der vollständige Untersuchungsbericht
liegt am Gemeindeamt während der
Amtsstunden zur Einsichtnahme auf.

Radstaats-
meisterschaft 2010

Österreichs beste Straßenfahrer geben
sich am 27.06.2010 die Ehre in
Großraming.

Auf der klassischen „Powerman“-Stre-
cke geht es fünf Mal von Großraming
über Weyer und die gefürchtete Kreuz-
gruberhöhe. 190 Kilometer in Summe.

Start: 11.00 Uhr Ortsplatz Großraming
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Achtung Straßensperre
im Neustiftgraben

Ausschreibung der Schi- und Snowboard-Ortsmeisterschaft 2010

Ehrenschutz: Bürgermeister Leopold Bürscher
Bewerb: Riesentorlauf - 1 Durchgang
Austragungsort:    Königsberg - Hollenstein
Organisation: Sportausschuss der Gemeinde Großraming
Gesamtleitung: Bürgermeister Leopold Bürscher
Zeitplan: ab 11:30 Uhr Startnummernausgabe im Zielbereich

ab 13:00 Uhr START
Nennungen: Gemeindeamt, Schulen, TVN, AV, SC-Pechgraben,

   Sport Kaiser
Nennschluss: Freitag, 29. Jänner 2010, 12:00 Uhr im Gemeindeamt
Nenngeld: 4,00 Euro für Erwachsene und Jugend,

2,00 Euro für Schüler, Kinder u. Mini
Startberechtigt sind alle, die in Großraming den
Wohnsitz haben.

Siegerehrung: ca. 20:00 Uhr, GH Ahrer, Kirchenwirt

Klasseneinteilung:
A) Hobbyklasse ohne Rennläufer:

Mini, männlich und weiblich Jahrgang 2003 u. jünger
Kinder I, männlich und weiblich Jahrgang 2001 - 2002
Kinder II,   - " - Jahrgang 1999 - 2000
Schüler I,  - " - Jahrgang 1997 - 1998
Schüler II, - " - Jahrgang 1995 - 1996
Jugend,    - " - Jahrgang 1990 - 1994

Allgemeine Klasse, Damen u. Herren Jahrgang 1980 - 1989
Altersklasse I, Damen u. Herren Jahrgang 1970 - 1979
Altersklasse II, Damen u. Herren Jahrgang 1960 - 1969
Altersklasse III, Damen u. Herren Jahrgang 1950 - 1959
Altersklasse IV, Damen u. Herren Jahrgang 1949 u. älter
B) Rennläuferklasse:
Herren: Damen:
Allgemeine Kl. bis Altersklasse II Allgemeine Klasse bis
Altersklasse III bis IV Altersklasse II

Allgemeines:
1. Die Veranstaltung wird nach der
Wettlaufordnung des ÖSV durch-
geführt.

2. Als Preise gelangen Pokale,
Abzeichen und Urkunden zur Ver-
gabe.

3. Der Veranstalter lehnt jede
Haftung  für  Unglücksfälle und
daraus  entstehende Vermögens-
schädigungen sowohl den Wettläu-
fern als auch dritten Personen ge-
genüber ab.

4. Preise von  Wettkämpfern, wel-
che bei der Siegerehrung nicht an-
wesend sind, verfallen zugunsten
des Veranstalters.

5. Der Veranstalter behält sich vor,
eventuell erforderliche Änderungen
im Zeitplan oder in der Strecken-
führung vorzunehmen.

6. Sollte eine kurzfristige Absage
notwendig sein, so stehen folgende
Personen zur Auskunftserteilung
zur Verfügung und zwar am Freitag,
29. Jänner 2010 in der Zeit von 19:00
bis 20:00 Uhr:

Bgm. Leopold Bürscher
0664/601 656 329

Unterbuchschachner Günther
0664/658 67 76

Rohrweck Fritz
0664/194 03 41

Johann Brandstetter
0699/161 251 69

Einladung und Ausschreibung zur
27. Schi- und Snowboard-Ortsmeisterschaft am Samstag,  30. Jänner 2010

Warenpreise:
Unter den bei der Siegerehrung anwesenden Startern werden Sachpreise
verlost.
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Gesunde Gemeinde  - Qualitätszertifikat
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Eine Initiative des Landes Ober-
österreich für qualitätsorientiert
tätige Gemeinden
Diese Auszeichnung wird für eine drei-
jährige qualitätsorientierte Gesundheits-
förderung in einer Gesunden Gemeinde
nach Ablauf der Dreijahresfrist vom Land
Oberösterreich mittels Urkunde verge-
ben. Da Großraming seit Jahren die Vo-
raussetzungen für die Teilnahme erfüllt,
wurde im Frühjahr einstimmig beschlos-
sen, sich ab 2010 an diesem Qualitäts-
zertifikat zu beteiligen.

Das Ziel dieses Zertifikates ist Qualitäts-
sicherung und kontinuierliche Aktivitäten.
Das Land OÖ unterstützt die Gemeinde
mit einem fixen jährlichen Förderbeitrag
von € 500,--.

Am 24.11.2009 fand unter der Leitung
unserer Regionalbetreuerin DGKS
Monika Lechner, eine Sitzung des
Arbeitskreises statt. In ihrem Referat
sprach sie dem Großraminger Arbeits-
kreis und der Gemeinde ihre Hochach-
tung vor den bereits in den vergangenen
Jahren gesetzten Maßnahmen im Rah-
men der „Gesunden Gemeinde“ aus und
zeigte sich vollkommen zuversichtlich,
dass die Gemeinde die Kriterien zur
Erlangung des Qualitätszertifikates (QZ),
bestens erfüllen werde.

Monika Lechner stellte das Gesunde
Gemeinde Netzwerk vor und skizzierte
eingangs die Richtlinien und Ziele des
QZ. Arbeitskreisleiter Tom Gabaldo leg-
te eine bemerkenswerte Ist-Analyse vor,
die aufzeigte, wie viele Maßnahmen al-
lein zwischen 2007 und 2009 durchge-
führt wurden. Zu folgenden Themen hat-
te es insgesamt 37 Veranstaltungen ge-
geben:

Suchtprävention, Ernährung (Kochkurs,
Kinderernährung, Schul-Obsttag), Bewe-
gung (Pilates, Nordic Walking,
SeniorInnen- bzw. Damenturnen,
Beckenboden- bzw. Wirbelsäulen-
gymnastik, Tai Ji, Musikgymnastik). Zum
Thema Psychosoziales gab es acht Vor-
träge zu diversen Schwerpunkten.
Weiters wurden medizinische Themen
mit Vorträgen und in Rot-Kreuz-Kursen
aufgegriffen.

Die Teilnahme am Dorffest mit einem
„Gesunden Standerl“, SelbA, Essen auf
Rädern und die Ferien(s)pass-Aktion
werden von der Bevölkerung mit Begeis-
terung angenommen.

Ziel dieser Arbeitssitzung war es auch,
Ziele für die nächsten drei Jahre festzu-
legen, Visionen und Ideen für die Zukunft
in einem Themenspeicher zu sammeln.
Grundgedanke des Konzeptes ist, dass
Ideen aus einer möglichst breiten Basis
der Bevölkerung aufgegriffen und verwirk-
licht werden, dh., dass vereins-, partei-
und institutionenübergreifend gearbeitet
werden wird.

Das Betätigungsfeld ist gleichermaßen
weiträumig: Es beinhaltet Vorträge,
Workshops, Seminare, Aktivitäten mit
Konzepten wie zB. SelbA, Aktiv-
angebote, diverse Aktivitäten des Arbeits-
kreises, Programme der Abteilung Ge-
sundheit (zB. Gesunde Jause) und nicht
zuletzt gesundheitsfördernde Anschaf-
fungen wie zB. für den Sozialraum, des-
sen Inventar von Anna Gabaldo verwaltet
wird.

Bevor die Teilnehmenden sich bei einem
gesunden Imbiss stärken konnten, wur-
de eine Vielzahl von Ideen gesammelt
und in einem „Ideenspeicher“ fest-
gehalten. Zu den Themen Ernährung,

Bewegung, Medizin, Sucht, Gesell-
schaft, Jugend, Kinder/VS/Kindergarten
und Senioren wurden Überlegungen für
die Jahresplanungen der Jahre 2010-2012
gesammelt. Im Jänner des neuen Jah-
res wird eine Auswertung der Ideen er-
folgen.

Schwerpunktthemen in den nächs-
ten 3 Jahren werden sein:

Sinne, Suchtprävention und Herz-Kreis-
lauf.

Die Grundthemen, dh. die vier Säulen der
Gesundheitsförderung: Ernährung, Be-
wegung, Psychosoziale Gesundheit und
medizinische Themen bilden auch
weiterhin die Basis der gesamten Arbeit.

Dr. Silvia Zenta
Arbeitskreismitarbeiterin

DGKS Monika Lechner u. Arbeitskreisleiter Tom Gabaldo



Mega-Passjahr 2010

Im ersten Halbjahr 2010 verlieren im
Bezirk Steyr-Land rund 7.500 Reise-
pässe ihre Gültigkeit. Außerdem benö-
tigt nunmehr jedes Kind einen eigenen
Reisepass. Bestehende Mitein-
tragungen sind nur mehr bis 14.06.2012
gültig.

zeitung
grossraminger

gemeinde

Ausgabe 9/2009 - Seite 9

Kinderbetreuungsbonus - NEU

Am Montag, 9. November wurde in der
Sitzung der OÖ Landesregierung der
neue „OÖ Kinderbetreuungsbonus“
beschlossen. Deshalb dürfen wir Sie
hiermit über die Neuerungen informieren.

Der OÖ Kinderbetreuungsbonus wird
Eltern (Elternteil) zuerkannt, die mit ih-
rem Kind (ihren Kindern) im gemeinsa-
men Haushalt leben und das kostenlo-
se Kinderbetreuungs-Angebot (den

Es ist daher in den ersten 7-8 Monaten
des Jahres 2010 mit einem massiven
Anstieg von Reisepassanträgen zu rech-
nen.

Um lange Wartezeiten zu vermeiden,
empfehlen wir Ihnen die Beantragung ei-
nes neuen Reisepasses bereits bis Ende
des Jahres bzw. gleich zu Beginn des
neuen Jahres.

Die Beantragung des neuen Reisepas-
ses ist am Gemeindeamt Großraming,
sowie bei jeder österreichischen Pass-
behörde (Magistrat oder Bezirkshaupt-
mannschaft) unabhängig vom Wohnsitz
möglich.

Seit die Pässe mit einem elektronischen
Chip versehen sind, müssen sie direkt
in der Österreichischen Staatsdruckerei
in Wien hergestellt werden und ist es

beitragsfreien Kindergarten) nicht nützen
bzw. für jene Kinder, die bei einer Tages-
mutter betreut werden.

Beantragt werden kann die Förderung ab
dem 3. Geburtstag (37. Lebensmonat)
eines Kindes bis max. zum Beginn des
verpflichtenden Kindergartenjahres. Die-
ses beginnt mit dem auf den 5. Geburts-
tag folgenden Kindergarten-Arbeitsjahres.
Die Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträ-

gen. Die Eltern geben bei der Antrag-
stellung das voraussichtliche Datum des
erstmaligen Kindergartenbesuches an.
Bereits nach Antragstellung wird ein Teil-
betrag überwiesen. Mit dem Nachweis
des Beginns des Kindergartenbesuches
wird der zweite Teilbetrag für die Monate
der Nicht-Inanspruchnahme des beitrags-
freien Kindergartens ausbezahlt.

Die Förderung beträgt pro Kind jährlich
max. € 700,00. Die Förderung wird ein-
kommensunabhängig ausbezahlt und ist
auf EU-Inländer beschränkt.

Hinweis:
Für Geburten bis max. Juli 2006 kann
noch bis Ende Juli 2010 der OÖ Kinder-
betreuungsbonus in der ursprünglichen
Form beantragt werden, wenn dieser
bisher noch nicht beantragt bzw. noch
nie zuerkannt wurde. Da dies nur noch
in wenigen Fällen zutrifft, ist das An-
tragsformular nur noch auf Anfrage beim
Familienreferat unter der Telefonnummer
(0732) 77 20-111 92 bzw. -116 10 bzw.
nach Rücksprache am Gemeindeamt
erhältlich.

daher nicht mehr möglich dringende
Reisepassanträge vorzuziehen.

Notpässe, die nur 3 Monate gelten, wer-
den bei einer Einreise nicht von allen
Staaten akzeptiert.

Bitte informieren Sie sich rechtzeitig,
welche Dokumente Sie für die Antrag-
stellung benötigen.

Reisepasskosten:
Kinder 0-2 Jahre: kostenlos
Kinder 2-12 Jahre: EUR 30,00
ab 12 Jahre: EUR 69,90

Bitte beachten Sie:
Bei jeder Auslandsreise muss ein
Reisedokument mitgeführt werden.
Dies gilt auch bei Reisen innerhalb
der EU!
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Innovative Volksschule Großraming
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Volksschüler experimentieren und
forschen

Es liegt in der kindlichen Natur, Erwach-
sene mit der Frage nach dem „Warum?“
zu löchern. Diese Frage steht bei Kin-
dern immer im Mittelpunkt, egal ob es
sich um Alltagsanwendungen handelt
oder es faszinierende Phänomene aus
Natur und Technik sind, die begeistern.
Diese Neugier zu stillen und das Inter-
esse an naturwissenschaftlichen und
technischen Themen zu fördern, hat sich
education highway mit der TechnikBox
im Rahmen des Wirtschaftsprogramms
„Innovatives OÖ 2010“ zum Ziel gesetzt.

Die TechnikBox enthält über 100
Experimentiermöglichkeiten - in den
Bereichen Luft & Töne, Wasser & Che-
mie, Feuer & Wärme, Strom & Magne-
tismus und Mechanik & Mathematik -
und die dazu benötigten Materialien und
Unterrichtshilfen. Die Schülerinnen und
Schüler haben so die Möglichkeit, Tech-
nik und Naturwissenschaft hautnah im
Unterricht zu erleben.

Gerade im Alter von 6 – 10 Jahren wird
die Einstellung zu technischen und na-
turwissenschaftlichen Phänomenen ge-
prägt.

In 324 oö. Volksschulen wird bereits mit
der TechnikBox gearbeitet. Die ersten
Evaluierungsergebnisse zeigen, dass
das Projekt erheblich dazu beiträgt, den
Bereich Technik und Naturwissenschaft
in der Volksschule zu fördern. Die Über-
gabe der Technikbox an die Volksschu-
le Großraming erfolgte am 9. November
2009. Der Ankauf der Technikbox wurde
von den Firmen Glas Schraml, Sport

Kaiser, Holzbau Schörkhuber-
Hinterplattner, electronic world
Guttmann und Taxi und Kranken-
transporte Aschauer unterstützt.

Somit steht unseren Kindern für ein auf-
regendes und spannendes Experimen-
tieren und Forschen nichts mehr im
Wege“, sind sich Direktion und Lehrer
einig.

Volksschüler binden ihre Adventkränze selber

Foto: Mit den Kindern freuen sich VD Bernhard Fahrngruber die Lehrerinnen, sowie
Bgm. Leopold Bürscher und die Sponsoren Fr. Roswitha Hinterplattner, Hr. Peter
Guttmann, Hr. Gerhard Aschauer, Hr. Horst Schraml, Hr. Christoph Kaiser.

Viele Kinder der 3. und 4. Klasse unse-
rer Volksschule haben sich zum Advent-
kranzbinden gemeldet.
Gesagt, getan!

Die Gemeinde hat das Reisig organisiert,
Frau Ernestine Faschinger und die zwei
Helferinnen Margit Bernreitner und Cilli
Aigner (aus Maria Neustift) haben den
Schülern im Freigegenstand „Kreatives
Gestalten-Begabtenförderung“ die nöti-
gen Anleitungen zum Binden gegeben.

Die fertigen Kränze wurden dann bei der
Adventkranzweihe in der Schule von un-
serem Herrn Pfarrer Stanislaw  Kedzior
gesegnet.

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Adventprojektes
beigetragen haben.

Bernhard Fahrngruber, Leiter der VS Großraming



Die dreijährige ldw. Fachschule
Kleinraming lädt ein zum

Tag der offenen Tür am
Samstag, den 23. Jänner 2010

von 10 bis 17 Uhr

Einblick in eine Schule mit Weit-
blick

Präsentation der sechs Ausbildungs-
schwerpunkte
praktische Schülerarbeiten wie
florale Kleinigkeiten, köstliche Crêpe-
Variationen, Naturkosmetik (Einkaufs-
möglichkeit)
Vorstellung der Übungsfirmen
Kinderbetreuung
„G‘schmackiges“ aus der
Kleinraminger Küche
Mehlspeisen zum Mitnehmen

Auf Ihren Besuch freuen sich die
Schüler/innen, die Lehrkräfte und

die Direktorin!
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Aktion Tagesmütter bfi Kursangebot im
TDZ Ennstal

Berufsbildende Schulen Weyer mit neuem
Schultyp „HLT“
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Der Verein Aktion Tagesmütter OÖ
sucht  Frauen, die den Beruf der
Tagesmutter erlernen möchten.

Tagesmütter erhalten eine Ausbildung
übers BFI und stehen im
Angestelltenverhältnis mit dem Verein,
sobald sie Kinder betreuen. Zusätzlich
sind sie Haftpflicht und Rechtsschutz
versichert.

Der nächste Ausbildungskurs zur
Tagesmutter beginnt im Februar 2010
in Steyr.

Anmeldung zum Ausbildungskurs ab
sofort möglich.

Aktion Tagesmütter OÖ
4400 Steyr, Pfarrgasse 8
(Eingang Berggasse 71)
Tel: 07252/54941

Das Berufsförderungsinstitut OÖ bietet
im nächsten Jahr div. Kurse im TDZ
Ennstal an.

9 Staplerführer/in
Beginn: 11.01.2010
9 Englisch 1
Beginn: 12.01.2010
9 Buchhaltung Grundausbildung
Beginn: 01.02.2010
9 DigitaleFotografie u. Bildbearbeitung
Beginn: 12.04.2010

Weitere Kursangebote und genaue In-
formationen finden Sie auf der Homepage
www.tdz-ennstal.at oder www.bfi-ooe.at

Am Freitag, 18.12.2009 findet an der
HLW und Hotelfachschule Weyer von
8:30 bis 15:00 Uhr ein „Tag der offenen
Tür statt“.

Im Zuge dieser Veranstaltung werden die
an der Schule geführten Ausbildungs-
möglichkeiten mit ihren jeweiligen
Schwerpunkten vorgestellt:

Höhere Lehranstalt f. wirtschaftl. Berufe
Umwelt- und Freizeitmanagement
Fachschule für wirtschaftliche Berufe
Gesundheit und Soziales
Hotelfachschule
Gastronomie und Ernährung

Die Neuheit dabei ist die
Höhere Lehranstalt für
Tourismus, die ab dem
Schuljahr 2010/11 geführt
wird. Der Schwerpunkt
liegt auf e-Tourismus-
management.

Führungen durch das
Schulhaus, Möglichkeit

zum Unterrichtsbesuch, Präsentation von
Unterrichtsprojekten und Informationen
durch den Bildungsberater, Mag. Franz
Hopfgartner bilden das Programm an die-
sem Informationstag.
Natürlich wird auch für Ihr leibliches Wohl
durch „Schmankerln“ aus der Schulküche
bestens gesorgt sein.
Wenn alle Arbeiten plangemäß fertig-
gestellt werden, können die
InteressentInnen auch die neue Schul-
und Betriebsküche besichtigen.

Auf Ihren Besuch freuen sich die
Lehrer und Schüler der Berufsbil-

denden Schulen in Weyer!

Das AMS informiert:

Tipps zum
Wiedereinstieg

ins Berufsle-
ben

Aktuelle Arbeitsmarktlage, Förderange-
bote des AMS OÖ, Weiterbildungs-
möglichkeiten, etc.

Termine 2010:
27. Jänner
28. April
22. September

jeweils 8.30-11.30 Uhr

Anmeldung unter
Tel. 0810/810 500 zum Ortstarif

Mehr Infos auf www.ams.at und in der
AMS-Regionalstelle

Fachschule Kleinraming
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Fahrplanwechsel
- Neuigkeiten
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Fahrplanwechsel am 13.12.2009
An Werktagen Schnellzug nach Linz
Hbf ohne Umstieg:

Großraming:                         ab 05:30
Linz Hbf:                               an 06:43

Dieser Zug fährt wiederum ohne Umstieg
weiter über Ried im Innkreis - Braunau
am Inn nach München Hbf.
Ankunft in München 09:48.

Zusätzliche neue Busse:
(Verkehrstage: Werktag außer
Samstag)

Großraming Aschabrücke:      ab 06:21
Maria Neustift Ortsmitte:        ab 06:43
Steyr Bahnhof/Busterminal:    an 07:18

Weyer Bahnhof:                     ab 18:10
Großraming Bahnhof:             an 18:28

Großraming Bahnhof:          ab 18:35
(Anschluss aus Zug von Steyr)
Großraming Schule:              ab 18:38
Weyer Bahnhof:                    an 18:57

Alle übrigen Züge und Busse bleiben
unverändert.

Jugendtarif ab 1.1.2010
Ab 1.1.2010 erhalten Jugendliche ab
dem vollendeten 15. Lebensjahr bis zum
21. Lebensjahr 50 % Ermäßigung auf
OÖVV-Einzel- und Tageskarten. Als
Berechtigungsnachweis gilt die 4You
Card, die Vorteilscard < 26 der ÖBB, ein
Schüler- u. Lehrlingsausweis oder ein
amtlicher Lichtbildausweis.

Ratgeber für SeniorenInnen
Eine kleine kostenlose Informations-
broschüre vor allem für SeniorInnen und
für jene, für die das Fahren mit dem Öf-
fentlichen Verkehrsmittel neu ist. In kur-
zen Worten wird erklärt was man wis-
sen muss, um sich im Öffentlichen Ver-
kehr zurechtzufinden. Broschüren liegen
am Gemeindeamt auf.

Neues aus den Vereinen

ASKÖ Großraming

Der bisherige ASKÖ Obmann Herr
Gerhard Dittrich hat seine Funktion zu-
rückgelegt. In der Jahreshaupt-
versammlung am 27.11.2009 wurde Herr
Gerhard Brandstetter zum neuen Ob-
mann gewählt.

Musikverein Pechgraben

Anlässlich des Barbarakonzertes am
05.12.2009 wurde an der Spitze des MV
Pechgraben ein Wechsel vollzogen. Die
bisherige Kapellmeister-Stellvertreterin
Andrea Oberforster tritt in die Fußstap-
fen von Kapellmeister Dir. Siegfried
Schörkhuber und übernimmt die Leitung
des Musikvereines Pechgraben. Dir.
Siegfried Schörkhuber steht dem Musik-

verein als Kapellmeister-Stellvertreter
weiterhin zur Verfügung.

Landjugend Großraming

Am Montag 07.12.2009 haben der bis-
herige LJ-Leiter Robert Wimmer und die
LJ-Leiterin Andrea Rohrweck ihr Amt zu-
rück gelegt. An ihre Stelle wurden
Markus Großalber und Bettina
Hornbachner gewählt.

Die Gemeinde Großraming dankt Herrn
Gerhard Dittrich, Herrn Dir. Siegfried
Schörkhuber, Herrn Robert Wimmer und
Frau Andrea Rohrweck für ihr langjähri-
ges, ehrenamtliches Engagement in den
Vereinen und wünscht den „Neuen“ viel
Erfolg und Schaffenskraft bei ihren ver-
antwortungsvollen Aufgaben.

Tai Ji in Großraming
Anfängerkurs 2010

Tai Ji erhöht ihre Beweglichkeit, strafft
den Körper, fördert Entspannung und
Körperbeherrschung. Es ist hervorra-
gend geeignet Stress und An-
spannungen abzubauen. Im Gegensatz
zu anderen Sportarten werden sie sich
aber nicht müde und ausgelaugt fühlen,
sondern erfrischt, belebt und entspannt.
Tai Ji ist für jung und alt gleichermaßen
geeignet.

Kostenloser Schnupperabend:
Di. 12.01.2010, 19:30 Uhr
Musikschule Großraming

8 Abende jew. 19:30 - 21:00 Uhr
Euro 60,00
Leitung: Peter Leidl - 07256/7044

Bequeme Kleidung, Schuhe mit weicher
Sohle oder dicke Socken mitbringen.

Spendenaktion im
Krippenmuseum

Während Rosi Gruber am ersten Advent-
wochenende ihr Krippenmuseum weih-
nachtlich schmückte, kam ihr die Idee,
dass sie zur Aktion „Licht für die Welt“
etwas beitragen möchte. Diese Aktion
hilft augenkranken und blinden Men-
schen in den Armutsgebieten unserer
Erde. Mit spontaner Unterstützung von
Fritz Rohrweck konnte die Idee auch in
die Tat umgesetzt werden. Als „Beloh-
nung“ für das Spenden stellte Rosi Gruber
eine von ihr gefertigte Weihnachtskrippe
zur Verfügung. Ein Spendenbetrag von
EUR 514,00 war das Ergebnis dieser
Blitzaktion.

Die glückliche Gewinnerin der Weih-
nachtskrippe ist Elfriede Nagler. Sie war
übrigens auch die erste Spenderin die-
ser Aktion, als sie mit den Volksschul-
kindern in der Nachmittagsbetreuung das
Krippenmuseum besuchte.

Bauernmarkt
Der Bauernmarkt Großraming hat

ab 08.01.2010 wieder jeden Freitag
von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
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ägerschaft bedankt sich

Die Jägerschaft
bedankt sich

Die Jagdgesellschaften bedanken sich
herzlich bei den Spendern, Organisa-
toren, sowie bei den Mitarbeitern, die
zum Erfolg der Hubertusmesse am
25.10.2009 beigetragen haben.
Gespendet wurde der Betrag von EUR
570,--, der auf beide Jagdgesellschaften
aufgeteilt wurde. Der Reinerlös wird
wieder für den Informationstag „Schule
und Jagd“ der 3. und 4. Klassen der VS
Großraming und der VS Pechgraben
verwendet.
Die Jägerschaft von Großraming
wünscht allen Großramingerinnen u.
Großramingern ein frohes Fest und
alles Gute im Jahr 2010!

Musikvereine der
Gemeinde

Gesegnete Weihnachten und
alles Gute für das Jahr 2010.

  Brenn Hans  Hirner Andreas

  Grossraming 
 

                       anno 1880 
                       ZVR-Zahl 700301871 

Die Musiker und Musikerinnen der
Musikkapellen Großraming und
Pechgraben bedanken sich bei allen
Mitgliedern, Freunden, Gönnern und
allen Besuchern der Musik-
veranstaltungen im abgelaufenen
Jahr recht herzlich und wünschen al-
len, dass sie Weihnachten dazu nüt-
zen, in eine Welt einzutauchen, die
jedem offensteht um Freude zu fin-
den.

Österreichisches
Schwarzes Kreuz

Das Österreichische Schwarze Kreuz
Kriegsgräberfürsorge, Ortsstelle Groß-
raming, dankt allen Spendern der Allerhei-
ligen-Sammlung für die Spenden von  EUR
901,78.
Auch den Sammlern ein herzliches Dan-
keschön.
Der Erlös wird zur Erhaltung und Restau-
rierung der Gedenkstätten gefallener Vä-
ter und Söhne beider Weltkriege im In- und
Ausland verwendet.

Es soll ein Mahnmal sein, nie wieder Krieg!

Besten Dank
Obmann Blasl Michael

Kulturinitiative „Bunte Steine“
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Der Kulturverein konnte anl. seiner
diesjährigen Generalversammlung
wieder auf ein erfolgreiches Vereinsjahr
zurückblicken:
Ehrengast Bürgermeister Leopold
Bürscher gratulierte den „Bunten
Steinen“ und hob besonders die gute
Kooperation zwischen Gemeinde und
Kulturverein hervor. In diesem
Zusammenhang sei das Theater-
Kabarett mit Timothy Peach und Nicola
Tiggeler und die Anbringung der
Gedenktafel für Rudolf Angerer an
dessen Geburtshaus in der
Kirchengasse zu erwähnen.
Mit dem Stegreif-Theater „Impro Orange“
wurde ein für Großraming un-
gewöhnliches Kulturerlebnis angeboten,
ein Versuch, der mit viel begeistertem
Applaus belohnt wurde.

Die „Bunten Steine“ freuen sich auch,
dass sie mit einer Spende an die Pfarre
einen Beitrag zu den Baukosten der
neuen Aufbahrungshalle leisten
konnten.
Vereinsintern gab es eine Erneuerung.
Die Kinogruppe hat einen eigenen

Verein, den Filmclub „Kino Großraming“
gegründet; die Mitglieder beider Vereine
werden in gewohnter Weise auch
weiterhin zusammenarbeiten.

Inzwischen sind bereits Vorarbeiten für
das Vereinsjahr 2010 im Gange,
Projekte im Bereich von Heimat-
forschung und –  diesmal im Herbst –
ein Kabarettabend mit dem jungen,
bereits preisgekrönten Klaus Eckel mit
seinem Programm „Alles bestens,
aber…“

Herzlichen Dank den Vereinsmitgliedern
die ehrenamtlich viele Stunden in die
Vereinsarbeit investieren, der Gemeinde
für die gute Zusammenarbeit und allen
Großramingerinnen und Groß-
ramingern für ihre Treue.

Für das Jahr 2010 wünschen
wir Gesundheit, Freude und

Zufriedenheit.

Silvia Zenta
Obfrau

Ennserhütte sucht
Verstärkung

Wir suchen Verstärkung für unser Team
auf der Ennserhütte vornehmlich im
Küchenbereich (eigenständiges Kochen
und Backen)

...für tageweise Unterstützung

...für wochenweise Unterstützung

...für monatsweise Unterstützung

...für die gesamte Saison (Mai - Okt.).

Wer gerne im Team mit Gerti und Fred
auf der Ennserhütte arbeiten möchte oder
sogar Interesse an der Hüttenpacht hat,
möge bitte umgehend Obmann Gerhard
Nömayr kontaktieren.
Tel. 07254/7122 oder 0664/6102920
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Weihnachtswünsche der Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Großraming

 

 

Freiwillige Feuerwehr Pechgraben

Einladung zur
Fackelwanderung am

Knappenweg Pechgraben

28. Dez. 2009 - 19.00 Uhr
beim Steigerwirt
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Am Ende dieses Jahres möchten auch
wir Ihnen wiederum einen kurzen
Rückblick über das Feuerwehr-
geschehen in der Freiwilligen Feuerwehr
Großraming geben.

Heuer wurden von unserer Feuerwehr
bisher ca. 120 technische Einsätze
erbracht, darunter versteht man unter
anderem Ausfahrten zu Verkehrsunfällen,
Bergungen von Fahrzeugen und
Personen, Pumparbeiten, Sicherungs-
diensten, Suchaktionen usw.

Im abgelaufenen Jahr hatten wir
insbesonders Schneedruckeinsätze
zwischen dem 24. und 25. Februar, wo
sogar Feuerwehren vom ganzen Bezirk
zusammengezogen wurden!

Nicht zu vergessen sind auch die
Hochwassereinsätze nach Starkregen
am 24. Juni dieses Jahres.
Eine große personelle Herausforderung
war auch wieder das heurige Motorrad-
Revival bei dem die FF Großraming auch
an beiden Tagen mit rund 120 Mann dabei
war.
In der Aus- und Fortbildung war der
Höhepunkt in diesem Jahr die
Absolvierung des Bewerbes um das
Abzeichen über die Technische
Hilfeleistung. Neben einer sehr fundierten
Erste-Hilfe-Ausbildung ist hier eine sehr
praxisgerechte Kenntnis der gesamten
Feuerwehrgeräte notwendig. An diesem
Bewerb nahmen 20 Kameraden der
Großraminger Feuerwehrmannschaft
mit Erfolg teil.

Außerdem war auch eine Mannschaft
unserer Partnerfeuerwehr Aicha vorm
Wald dabei!

Zum Abschluss möchten wir sie noch
sehr herzlich zum Zeltfest 2010
einladen, dass von 7. – 9. August
stattfinden wird!

Wir hoffen, dass wir auch weiterhin mit
Ihrer tatkräftigen Unterstützung rechnen
können und verbleiben mit den besten
Feiertags- und Neujahrswünschen,

für das Kommando der Freiwilligen
Feuerwehr Großraming

HBI Karl Gsöllpointner
Kommandant

Liebe Pechgrabler u. Großraminger!
Geschätzte Feuerwehrfreunde!

Den bevorstehenden Jahreswechsel
nehmen wir zum Anlass, uns für die gute
Zusammenarbeit und die erbrachten
Leistungen im sicherlich sehr
arbeitsreichen Jahr zu bedanken.

Unser gelungenes Zeltfest samt
angeschlossener Ausstellung bestätigte
die gute Dorfgemeinschaft. Wir wissen
das zu schätzen und danken allen
Helfern und Firmen für die großzügige
Unterstützung.

Danken möchten wir auch unserem
Bürgermeister Leopold Bürscher und
dem gesamten Gemeinderat, unserem
geschätzten Herrn Pfarrer Stanislaw
Kedzior sowie  der Feuerwehr Groß-
raming für die Zusammenarbeit
hinsichtlich der Feuerwehrjugend.
Unser Dank gilt ebenso der Gemeinde
Laussa mit ihrem Bürgermeister Dipl.
Ing. Josef Gsöllpointner, der Exekutive,
den Bankinstituten, allen Firmen unserer
Gemeinde und der Bevölkerung des

Pechgrabens für die gewährten
Unterstützungen und die gute
Zusammenarbeit.

Besonderer Dank gilt unseren
Feuerwehrkameraden für die umfang-
reiche Arbeit beim Ausbau unseres
Feuerwehrhauses und deren Frauen, die
immer wieder das Verständnis für die
Zeit aufbringen, die der Feuerwehrdienst
(zum Wohl unserer Dorfgemeinschaft)
fordert.

Mit entsprechender Kameradschaft und
weiterhin konstruktiver Zusammenarbeit,
um die das Kommando ersucht, werden
wir die Herausforderungen auch in
Zukunft wieder bewältigen.

Möge das Jahr 2010 Gesundheit,
Zufriedenheit, Geborgenheit in der
Familie und Erfüllung in unserem

Leben bereithalten.

Beim Klausriedlstollen unternehmen
wir eine kleine Exkursion in die

Geschichte des Kohlebergbaues,
die von Bläsern des

MV - Pechgraben umrahmt wird.

HBI Jürgen Schwarzlmüller
Kommandant



Pensionsversicherungsanstalt der Ar-
beiter und Angestellten
jeden Dienstag und Donnerstag von
08.00 - 13.00 Uhr,
Sepp-Stöger-Str. 11 (GKK, 2. Stock),
4400 Steyr
Anmeldung erforderlich!
Tel. Nr. 05/7807 32 39 00

Sozialversicherungsanstalt der
Bauern
Mittwoch, 30. Dezember 09
von 09.00 - 12.00 Uhr,
Marktgemeindeamt Weyer

OÖ. Gebietskrankenkasse
jeden ersten Donnerstag im Monat im
Gemeindeamt Großraming von 08.00 -
10.00 Uhr

Notar Dr. Apfolterer
jeden ersten und dritten Donnerstag im
Monat jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr,
Gemeindeamt Großraming
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Sprechtage

Geboren wurden .....

Alles erdenklich Gute den neuen
Erdenbürgern und herzliche

Gratulation den Eltern!

Personenstandsfälle

 

Dr. Schreiner, Tel.: 8262-0

Dr. Schneeweiß, Tel.: (07250) 648
Dr. Klaus-Sternwieser und
Dr. Tischberger, Tel.: (07255) 69 01
Dienste Dr. Schreiner:

24./25.12.2009
16./17.01.2010
20./21.02.2010

Die Ordination Dr. Schreiner ist von
01.01. bis 06.01.2010 geschlossen!

Ärztlicher Sonn- und
Feiertagsdienst

Weitere Infos über den diensthaben-
den Arzt erhalten Sie über den Anruf-
beantworter Dr. Schreiner oder über

den Ärztenotdienst, Tel.: 141

Dr. Huber: Tel.: 7307
Dr. Grogger: Tel.: (07355) 63 71
Wochenend-, sowie Sonn- und
Feiertagsdienste erfragen Sie über den
Anrufbeantworter Dr. Huber oder Dr.
Grogger.

Tierärztedienst

Leon Hirner
         geb. am 24.09.2009

Eltern: Hirner Andrea und
 Eder Stefan,

           Pechgraben 91/7

Lorenz Karl Schraml
         geb. am 18.11.2009

Eltern: Anita und Horst Karl Schraml,
          Lumplgraben 49a

Die Banderolen für die Abfalltonnen bzw.
die Abfallsäcke für das Jahr 2010 kön-
nen ab sofort beim Gemeindeamt,
Erdgeschoß, Zi. 1, abgeholt werden.

Banderolen für 2010 bitte unbe-
dingt abholen, da sonst die Abfall-

tonnen nicht entleert werden
können!

Die Banderolen aus 2009 sind im
neuen Jahr nicht mehr gültig!

Abfallabfuhrsäcke u.
Müllbanderolen

Trauerfälle

Den trauernden Angehörigen
wird die aufrichtige Anteilnahme

 ausgesprochen.

Roman Riener, Aschasiedlung 12
verstorben am 28.10.2009 im 83. Lj.

Rosa Schätz, Brunnbach 44/2
verstorben am 20.11.2009 im 82. Lj.

Zäzilia Aigner, Neustiftgraben 44
verstorben am 23.11.2009 im 86. Lj.
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Alte Christbäume

Das Gemeindeamt Großraming ist am

 Do. 24. u. 31. Dezember 2009
GESCHLOSSEN!

Zur Information

Alte Christbäume können nach Weih-
nachten zum Grünschnittcontainer oder
zum Hackschnitzelheizwerk gebracht
werden.

Es wird ersucht, die Bäume nicht beim
Eingang des Hackschnitzelheizwerkes,
sondern bei der Rückseite der Halle
(Holzlagerplatz) abzulegen!

Christbaum

Der heurige Christbaum wurde von
Familie Großmann Franz und Anna

Maria zur Verfügung gestellt.

Besten Dank!

Der Bauernball 2010 findet am 15.
Februar 2010 im Gasthof Ahrer,

Kirchenwirt statt.
Beginn: 20.00 Uhr

Bauernball
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26.12.2009
Stefaniwanderung
Treffpunkt: 12.30 Uhr AV-Raum
Info: Lumplecker Herbert 07254/8531
Veranst.: ÖAV Großraming

26.12.2009
Internes Hallenturnier 2009
Für alle Mitglieder des Sportvereins
Großraming.
Veranst.: DSG Union Großraming

27.12.2009
Schneeschuhwanderung zur
Ennserhütte
09.00 Uhr Bahnhofparkplatz
Auskunft: Gerhard Nömayr 07254/7122
Veranst.: NFÖ Großraming

28.12.2009
Fackelwanderung am Knappenweg
Pechgraben
19.00 Uhr GH Schraml „Steigerwirt“
Veranst.: Dorfgemeinschaft Pech-
graben

28.12.2009
Stefaniklettern in einer heimischen
Kletterhalle
Info: Peter Gollner 0650/7811261
Veranst.: ÖAV Großraming

31.12.2009
Silvesterschitour auf den Almkogel
Veranst.: ÖAV Großraming u. NFÖ
Großraming

31.12.2009
Altjahresschießen Eisstock
Traditionelles Stockschießen beim
Steigerwirt, Moarschaften werden
zusammengelost;
Info: Robert Holzinger 0680/8227396
od. 0680/1156561
Veranst.: SC Pechgraben

02.01. bis 03.01.2010
Eisstock-Ortsmeisterschaft
GH Schraml, Pechgraben
Veranst.: Sportausschuss d. Gemein-
de Großraming

03.01.2010
Hallenklettern in Linz Auwiesen
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08.00 Uhr Bahnhofparkplatz
Info: Gerhard Nömayr 07254/7122
Veranst.: NFÖ Großraming

03.01.2010
Schneeschuhtour in der Hölleiten
13.00 Uhr Lehneralm
Info: Köthe Alfred 0664/6519361
Veranst.: ÖAV Großraming

06.01.2010
Schitour Buchauer Sattel
Info: Helmut Pfatschbacher 07255/
8336 u. Franz Felbauer 0664/8632416
Veranst.: NFÖ Großraming

08.01.2010
Kino - „Plastic Planet“
Der österr. Regisseur Werner Boote
zeigt mit seinem großartigen Doku-
mentarfilm, dass Plastik zu einer
globalen Bedrohung geworden ist. Er
stellt Fragen wie: Warum ändern wir
unser Konsumverhalten nicht? Wer ist
verantwortlich für die Müllberge in
Wüsten und Meeren?
20.00 Uhr Kinosaal Großraming
Veranst.: Filmclub  „Kino Großraming“

09.01.2010
Kino - „Kapitalismus - Eine Liebes-
geschichte“
Erfolgsregisseur Michael Moore zeigt
in seinem Dokumentarfilm die bitteren
Schicksale hinter der Finanzkrise und
führt pointiert jene vor, die sie verur-
sacht haben.
20.00 Uhr Kinosaal Großraming
Veranst.: Filmclub „Kino Großraming“

09.01.2010
ASVÖ SV Hintstein-Hallenfußball-
turnier
09.00 Uhr Turnhalle Großraming
Anmeldung: Roland Garstenauer
07254/70677
Veranst.: ASVÖ SV Hintstein

09.01 u. 10.01.2010
Kinderschikurs Teil 1
Auskunft: Reinhard Hirner 07254/7000
Veranst.: NFÖ Großraming

09.01. - 10.01.2010
Gitti‘s Schiausfahrt nach Saalbach/
Hinterglemm
Auskunft: Gitti Huber 07255/8484
Veranst.: NFÖ Großraming

09.01.2010
Bergsteigerball
20.30 Uhr GH Ahrer
Veranst.: ÖAV Großraming

16.01. u. 17.01.2010
Kinderschikurs Teil II
Auskunft: Reinhard Hirner 07254/7000
Veranst.: NFÖ Großraming

16.01.2010
Jahreshauptversammlung des SC
Pechgraben
19.30 Uhr GH Schraml
Veranst.: SC Pechgraben

16.01.2010
Planetenwanderung mit Johann
Vorderderfler
14.30 Uhr AV-Raum
Veranst.: ÖAV Großraming

23.01. u. 24.01.2010
Vereinsmeisterschaft Eisstock
Teilnahmeberechtigt sind nur Mitglieder
des SC Pechgraben.
Info: Robert Holzinger 0680/1156561
Veranst.: SC Pechgraben

23.01.2010
ASVÖ SV Hintstein-Jahres-
hauptversammlung
19.30 Uhr GH Hanusch
Veranst.: ASVÖ SV Hintstein

23.01.2010
Schitour in Oppenberg
Abfahrt 7.00 Uhr
Info: Josef Gstöttenmayr 0650/9909195
Veranst.: ÖAV Großraming

24.01.2010
Kopf Edi - Gedächtnistour
07.00 Uhr Bahnhofparkplatz
Info: Willi Brandecker 07254/8260 od.
0664/9608445
Veranst.: NFÖ Großraming


